


Adressen 

Lebenshilfe Grafschaft Diepholz gGmbH 
Paul-Moor-Schule 
Lindenstraße 1a    Am Weizenkamp 5 
27232 Sulingen    49356 Diepholz 
Tel.: 04271 936119                                            Tel.: 05441 509019 
 
Arbeitsgruppen (AG)  

AGs finden 1x wöchentlich klassenübergreifend statt. Die Angebote orientieren sich an den 
Interessen des einzelnen Schülers. Jeder Schüler hat die Möglichkeit eigenständig 
auszuwählen, welche AG er besuchen möchte. 

Arztberichte 

Geben Sie �t wenn möglich �t Arztberichte, die für die Förderung (Beschulung und 
Versorgung) Ihres Kindes wichtig sind an uns weiter. 

Außerschulische Lernorte 

Außerschulische Lernorte werden  zur praktischen Vertiefung von Unterrichtsinhalten 
besucht. Z.B. Grünes Klassenzimmer, Waldpädagogikzentrum �c�,���Z�v�Z�}�Œ�•�š�^���}�����Œ�����]�v���D�µ�•���µ�u 

Beförderung 

In der Regel wird die Beförderung morgens zur Einrichtung und nachmittags zum Wohnort 
durch die Einrichtung sichergestellt. 
Die Sorgeberechtigten verpflichten sich,  ihr Kind zu den vereinbarten Zeiten zu den Bussen 
zu bringen und wieder abzuholen. 
 
Bildungspaket 

Das Bildungspaket des Landkreises Diepholz fördert und unterstützt Kinder und Jugendliche 
aus Familien mit geringem Einkommen. Alle Kinder sollen bei gemeinsamen Aktivitäten 
mitmachen können. Leistungen aus dem Bildungspaket müssen beantragt werden. Weitere 
�/�v�(�}�Œ�u���š�]�}�v���v�����v�š�v���Z�u���v�����^�]���������u���/�v�(�}���o���š�š���c�&�Œ���P���v���µ�v�������v�š�Á�}�Œ�š���v���Ì�µ�u�����]�o���µ�v�P�•�‰���l���š�^�X 

Chor 

Über den Klassenunterricht hinaus treffen wir uns regelmäßig zum Singen im Chor. Wir üben 
Lieder für Feste und Veranstaltungen und singen passend zur Jahreszeit. Gemeinsam mit den 
Kindern überlegen wir, welche Lieder uns Spaß machen. 

Computer 

Auch bei uns arbeiten die Schüler im Unterricht mit digitalen Medien.  
�Æ Tablet 
Die Paul-Moor-Schule vermittelt den Schülern den Umgang mit digitalen Medien. 
Unterrichtsinhalte werden auch über Lernprogramme oder das Internet vermittelt. 
 
 



Datenschutzgesetz 

Alle aufgenommenen Daten Ihres Kindes werden bei uns sicher gespeichert, denn 
Datenschutz wird bei uns sehr ernst genommen.  
�Æ Elternbriefe 
 
Elternmitarbeit 

Wir möchten Eltern auch in die Arbeit der Klasse einbeziehen, als Helfer/ In bei einem 
Projekt oder als Begleiter/in bei Ausflügen und Veranstaltungen. 
Die individuelle Förderplanung für jeden Schüler / jede Schülerin ist die Grundlage für den 
Unterricht unter anderem auch in den Fachbereichen Kommunikation / Deutsch und 
Mathematik der Grund- und Mittelstufe. Sie als Eltern haben die Möglichkeit, sich an der 
darin enthaltenen Zielplanung für Ihr Kind zu beteiligen   
�Æ Elternbriefe 
 

Elternarbeit 

Grundlage für die erfolgreiche Förderung Ihres Kindes ist eine intensive Elternarbeit. 
Nutzen Sie aktiv unsere Angebote, wie Elternabende, Elternsprechtage, wenn gewünscht 
Hausbesuche oder Hospitation im Unterricht, damit es uns gelingt, gemeinsam Ihr Kind zu 
fördern.  
�Æ Elternbriefe 
 

Elternrat 

Der Elternrat  besteht aus den gewählten Elternvertretern der beiden Paul-Moor-Schulen, 
die am 1.  Elternabend des  neuen Schuljahres gewählt werden. Zu den Sitzungen lädt der/die 
Vorsitzende des Elternrates ein. 
 
Einschulung 

Die Einschulung findet jährlich am 1. Samstag nach den Sommerferien statt. Die Familien 
haben die Möglichkeit den Einschulungsgottesdienst in der St.-Nicolai-Kirche in Sulingen zu 
besuchen und im Anschluss in der Paul-Moor-Schule an der Einschulungsfeier teilzunehmen. 
 

Elternbriefe/Elternpost 

Informationen zum und aus dem Schulalltag und Einladungen zu Veranstaltungen erhalten 
Sie durch anlassbezogene Elternbriefe und die regelmäßig erscheinende Elternpost.  
 
Evaluation 
 
Evaluation bedeutet, wir überprüfen, ob wir durch unsere Maßnahmen, die Ziele, die wir für 
Ihr Kind in der Förderplanung festgehalten haben, erreicht haben.  
Durch die halbjährliche Evaluation wird die Lernausgangslage für die weitere Förder- und 
Unterrichtsplanung ermittelt. 
 



Flyer 
In der Verwaltung, in den Klassen und in Aufstellern im Haus erhalten Sie entsprechende 
Flyer zu den Einrichtungen der Lebenshilfe. 
 

Fachbereiche (Stundenplan, Unterrichtsfächer) 

Im Niedersächsischen KCC  für den Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung  
( -> KCC)  sind die Unterrichtsfächer (siehe Stundenplan) in folgende Fachbereiche unterteilt: 
Kommunikation/Deutsch, Mathematik, Sachunterricht, Bewegung und Sport,  
Musik, Hauswirtschaft, Gestalten. 
 
Förderdokumentation (Förderpläne) 

Für die Unterrichtsfächer werden pro Schulhalbjahr für jeden Schüler Förderpläne 
erarbeitet. Die individuellen Förderpläne beziehen sich auf das ganze Schuljahr 
( Lern- und Arbeitsverhalten, Sozialverhalten/Emotionen, Selbstorganisation). 
 

Ferien   /    Ferienbetreuung 

Die Schließungszeiten der Paul-Moor-Schule liegen im allgemeinen innerhalb der 
Regelschulferien. Für Ihr Kind besteht die Möglichkeit, die gesamten Regelschulferien zu 
Hause zu verbringen oder nach Anmeldung an unserem Angebot der Ferienbetreuung 
teilzunehmen. 
 �Æ Elternbriefe 
 
Facebook 

Die Facebook-Seite der Lebenshilfe Grafschaft Diepholz informiert über Neuigkeiten aus den 
Einrichtungen, macht auf Veranstaltungen aufmerksam und stellt eine Austauschplattform 
für Interessierte der Lebenshilfe Grafschaft Diepholz dar. 
 
Fehlzeiten 

Fehlzeiten werden ab dem 10. Tag im Zeugnis vermerkt. 
  �Æ Krankheiten 
 
Gesundheitsbogen 

Zu Beginn der Schulzeit Ihres Kindes bitten wir Sie, unseren Gesundheitsbogen auszufüllen, 
damit wir um die gesundheitlichen Belange Ihres Kindes wissen und darauf individuell 
eingehen können. 

Gottesdienst 

Traditionell lädt die Paul-Moor-Schule zur Weihnachtszeit zu einem Gottesdienst in die St. 
Nikolai Kirche Sulingen ein, zu dem auch Sie herzlich eingeladen werden. 

 



Homepage 

Schauen Sie gerne mal rein: www.lebenshilfe-dh.de 

Hospitationstage 

Im Rahmen der Elternarbeit bieten wir Ihnen an diesen Tagen die Möglichkeit, einen Blick in 
unseren pädagogischen Schulalltag zu werfen. Einladungen werden an Sie herausgegeben, 
da wir um Anmeldung für eine Hospitation bitten.    
 �Æ Elternbrief 
 
Hallenbad 

Die Schwimmzeiten unserer Schule sind in zwei Gruppen eingeteilt. Die Klasse Ihres Kindes 
wird einer jeweiligen Gruppe zugeordnet. Die genauen Schwimmzeiten teilen wir Ihnen in 
einem Elternbrief rechtzeitig mit.    
  �Æ Elternbrief 
 
Hausaufgaben 

Da wir eine Ganztagsschule sind und auch am Nachmittag noch Unterrichtseinheiten 
stattfinden, wird Ihr Kind in der Regel keine Hausaufgaben erhalten. 

Heilpädagogische Wohngruppe (HPWG) 

Das Angebot der Heilpädagogischen Wohngruppen (HPWG) der Lebenshilfe Grafschaft 
Diepholz richtet sich an Kinder und Jugendliche mit geistiger, seelischer oder mehrfacher 
Behinderung. Die Wohngruppen sind eng an die Paul- Moor- Schulen in Sulingen und 
Diepholz angegliedert. Hier finden Kinder ein Zuhause, die aufgrund ihrer individuellen 
Lebenssituation Hilfe benötigen. 

Individualität 

Wir wollen für die Kinder und Jugendlichen ein Lernumfeld gestalten, das ihnen eine 
kontinuierliche Weiterentwicklung ihrer persönlichen Fähigkeiten und Fertigkeiten 
ermöglicht. 

KernCurriCulum (KCC) 

Das KCC für den Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung vom Niedersächsischen 
Kultusministerium ist verbindliche Vorgabe für unseren Unterricht. Es umfasst die 
Fachbereiche Mathematik, Kommunikation/ Deutsch, Sachunterricht, Gestalten, Musik, 
Bewegung und Sport sowie Hauswirtschaft und beschreibt die Inhalte unseres Unterrichts. 
Es ist einzusehen unter: http://db2.nibis.de/1db/cuvo/ausgabe/ ���o�•���c�W���&- �����š���]�^�X 
 

 



Klassenplanung 

Zum Schuljahresende findet alljährlich die Planung für die Klassenzusammensetzung für 
das neue Schuljahr statt. Dabei berücksichtigen wir die Schulbesuchsjahre und individuellen 
Bedürfnisse Ihrer Kinder. 

Kooperation 

Unsere Kooperationspartner sind die Grundschule Sulingen und die Außenstelle Groß 
Lessen. Dadurch bieten sich uns und den anderen Schulen neue Lernerfahrungen, die den 
Schulalltag bereichern. 

Konfirmandenunterricht 

Wir ermöglichen Ihren Kindern die Teilnahme am Konfirmandenunterricht der 
Kirchengemeinde Sulingen während unserer Betreuungszeit. 

Krankheit (Info Bus / Klasse) 

Sollte Ihr Kind einmal krank sein, benachrichtigen Sie bitte umgehend den/die zuständige/n 
Busfahrer/ -in und informieren Sie das Klassenteam. 

Klassenfahrten 

In der Regel fahren wir alle zwei Jahre auf Klassenfahrt. Der Eigenanteil an den Kosten dafür 
liegt für Sie als Eltern bei 70,- Euro. 
  �Æ Elternbrief 
 
Landfrauen 

Wir pflegen eine Kooperation mit dem LandFrauenverein Sulingen e.V. 
Diese kommen regelmäßig zu tollen Aktionen in unsere Schule. Jedes Jahr gibt es ein anderes 
�^���Z�Á���Œ�‰�µ�v�l�š�š�Z���u���U���Ì�X���X���c�D�]�o���Z�^�U���c�<���Œ�š�}�(�(���o-���]�v�����š�}�o�o�����<�v�}�o�o���^. 
 
Medikamentenvergabe 

Grundsätzlich benötigen wir für die Vergabe von jeglichen Medikamenten einen 
�c�����µ�(�š�Œ���P���Ì�µ�Œ���D�����]�l���u���v�š���v�P�������^���À�}�v���/�Z�v���v�X�����]�v���v���sordruck erhalten Sie in der Regel bei 
der Aufnahme in unsere Schule. Wir benötigen Informationen, wenn sich an den 
Medikamenten etwas verändert. 
 
Materialliste 

Am Anfang eines jeden Schuljahres erhalten Sie in der Regel eine Liste mit allen 
Schulmaterialien, die Ihr Kind für den Schulalltag benötigt. 

 



NABU 

Wir pflegen eine Kooperation mit dem Naturschutzbund (NABU) Sulingen. Dieser kommt 
regelmäßig zu tollen Aktionen in unsere Schule. 

Projektwochen 

Mehrmals im Schuljahr finden Projektwochen statt, zu unterschiedlichen Themen ( z.B. 
�t���]�Z�v�����Z�š���v�U�� �c���µ�v�š�� �µ�v���� �o�µ�•�š�]�P�^�•�� �µ�v���� �u�]�š�� �µ�v�š���Œ�•���Z�]�����o�]���Z���v�� �W���Œ�š�v���Œ�v�W�� �Ì�X���X�� �>���v���(�Œ���µ���v�U��
NABU. 
Alle Klassen bearbeiten ein gemeinsames Thema mit altersangepassten Inhalten. 
 
Psychomotorik 
Die Wahrnehmung des eigenen Körpers durch spielerisches Verhalten ist ein Kernelement 
von Psychomotorik.  
Denn Lernen, Wahrnehmung und Bewegung sind eng miteinander verbunden. 
Psychomotorik beschreibt diesen Zusammenhang als enge und wechselseitige Verbindung 
von psychischen Prozessen und Bewegung (siehe: https://www.psychomotorik.com) 
In der PMS Sulingen werden Psychomotorikstunden durch Frau Woite in Kleingruppen nach 
Bedarf angeboten.  
 
Pausen 

Diese Zeitabschnitte finden sich immer wieder zwischen den einzelnen Unterrichtseinheiten 
und werden für die Schüler auch im Tagesplan an der Tafel sichtbar gemacht. 
Pausen dienen der Erholung, der Durchführung von Zahn- und Körperhygiene und können 
drinnen oder draußen stattfinden. In der PMS gibt es keine Pausenklingel. 
 
Qualifizierung 

Die �Y�µ���o�]�(�]�Ì�]���Œ�µ�v�P�U�� �l�µ�Œ�Ì�� �c�Y�µ���o�]�^�� �P���v���v�v�š�U�� �µ�u�(���•�•�š�� �����v�� �^���l�µ�v�����Œ�����Œ���]���Z�� �/�/�U�� ���X�Z�X�� �í�ì�X�U�í�í�X�U�í�î�X��
Schulbesuchsjahr. Somit umfasst die Quali auch die dreijährige Berufsschulpflicht. Die 
Schüler werden speziell in hauswirtschaftlichen und handwerklichen Tätigkeiten geschult 
und so auf eine selbständige Lebensführung vorbereitet. Es gibt Räumlichkeiten am Standort 
Diepholz und Rehden. 

Ranzen 

Die Schultasche sollte nicht mehr als 10% des Körpergewichts Ihres Kindes wiegen, also je 
nach Eigengewicht Ihres Kindes  nicht mehr als 2 bis 3 kg. Achten Sie bitte darauf, dass Ihr 
Kind regelmäßig umpackt! Jedes Kind hat ein Fach in der Klasse, so müssen viele Dinge nicht 
ständig  hin- und hergetragen werden. 
 
Stundenplan 

Jede Klasse erstellt ihren eigenen Stundenplan, zu Beginn des Schuljahres kriegen die Schüler 
eine Kopie davon mit nach Hause. 



Im Morgenkreis wird täglich der Stundenplan für den betreffenden Tag besprochen. Dafür 
werden Bild- und Schriftkarten zur Verdeutlichung eingesetzt. 
 
Schulhalbjahr 

Unser Schuljahr wird rechnerisch in zwei Halbjahre geteilt: von August bis Januar und von 
Februar bis Juli eines Kalenderjahres. 
Unsere Schüler bekommen nach dem ersten Schulhalbjahr kein Zeugnis.           
 �Æ  Zeugnisse 
 
Schließungszeiten 

In unserem Betreuungsvertrag und auch in unserer Leistungsvereinbarung mit dem 
Landkreis Diepholz ist festgelegt, dass wir höchstens 30 Tage im Kalenderjahr schließen 
dürfen. 
In der Regel orientieren wir uns an den Niedersächsischen Schulferien. 
 �Æ Elternbrief 

Spielen 

Durch das Spielen drinnen und draußen machen Kinder wichtige Erfahrungen.  
Das besondere Lernpotenzial des Spielens nutzen wir  
auch in der Schule:  

- im sozialen Bereich (Rollenspiele, z.B.um Wahrnehmung von Gefühlen, das 
Aushandeln von Erwartungen in Gruppen und das Einhalten von Regeln zu üben) 

- zur Entwicklung der Motorik (Bewegungsspiele im Sport) 
- für die Übung fachlicher Leistungen (Regelspiele mit Schrift und Zahlen) 
- zur Entspannung (freies Spiel in den Freizeiten) 
- für Einsichten in Zusammenhänge 

(Simulationsspiele im 
Sachunterricht). 

�����Œ�����µ�•�•���P�����c���]�����•�‰�]���o���v���i�����v�µ�Œ�^�����v�š�Á�}�Œ�š���v���Á�]�Œ�W�Y�X�i�� genau, und wir lernen ganz viel dabei! 

Schulabschluss 

Schüler, die die Paul-Moor-Schule besucht haben, bekommen am Ende des  
12. Schulbesuchsjahres ein Abschlusszeugnis. Der Besuch ist nicht mit dem Erwerb eines 
Hauptschulabschlusses verbunden. 
 
Schulstufen 

Die Tagesbildungsstätte ist eine Einrichtung, in der die Schüler ihre komplette Schulpflicht 
absolvieren können. Wir unterteilen in: 

Primarbereich        =    Grundstufe 1-4- Schuljahr 

Sekundarbereich I =    Mittelstufe 5.-9. Schuljahr 

Sekundarbereich II =    Abschlussstufe/Quali 10.-12. Schuljahr 



Therapien 

Therapien in den Bereichen Logopädie, Physiotherapie und Ergotherapie werden durch 
externe Praxen abgedeckt. Die nötigen Verordnungen dafür müssen Sie als Eltern selber 
besorgen. In der Regel stellt der Fach-/ Haus- oder Kinderarzt diese aus. Wir bieten Ihnen zu 
Ihrer Entlastung die Möglichkeit, Logo, Ergo, Physio  während der Betreuungszeit in der PMS 
durchführen zu lassen. 

Telefonzeiten 

Um einen ungestörten Unterricht durchführen zu können, bitten wir Sie, die Telefonzeiten 
einzuhalten. Sie finden sie auf der Telefonliste, die am Anfang des Schuljahres an Sie 
weitergegeben wird. 

Tablets 

������ �����u�� �^���Z�µ�o�i���Z�Œ�� �î�ì�í�ô�l�î�ì�í�õ�� �P���Z�š�[�•�� �o�}�•�X��Tablets sollen ergänzend zu herkömmlichen 
Unterrichtsinhalten und �tmethoden  in den Klassenunterricht einbezogen werden. 

Tagesbildungsstätte 

�<�]�v�����Œ�� �µ�v���� �:�µ�P���v���o�]���Z���� �u�]�š�� ���]�v���u�� �c�•�}�v�����Œ�‰�������P�}�P�]�•���Z���v�� �&�‚�Œ�����Œ���������Œ�(�� �u�]�š�� �����u��
�^���Z�Á���Œ�‰�µ�v�l�š���'���]�•�š�]�P�������v�š�Á�]���l�o�µ�v�P�^���l�‚�v�v���v���]�v���E�]�������Œ�•�����Zsen ihre Schulpflicht auch in einer 
anerkannten Tagesbildungsstätte erfüllen. Diese Kinder und Jugendlichen werden nicht aus 
Mitteln des Niedersächsischen Kultusministeriums, sondern durch umfassende 
���]�v�P�o�]�������Œ�µ�v�P�•�u���˜�v���Z�u���v�����µ�•�������u�����š���š�������•���^�}�Ì�]���o�u�]�v�]�•�š���Œ�]�µ�u�•���]�u���Z���Z�u���v�������Œ���c�d���]�o�Z��������
���u���>�������v���]�v�������Œ���'���u���]�v�•���Z���(�š�^���~�‘���ñ���^�'�����/�y�•�����µ�(�������Œ���'�Œ�µ�v���o���P�����À�}�v���‘���ñ�ð���^�'�����y�/�/���µ�v�����‘���ñ�ñ���^�'B 
IX finanziert. Die pädagogischen und therapeutischen sowie die inhaltlichen und 
organisatorischen Angebote in den Tagesbildungsstätten orientieren sich grundsätzlich an 
denen der Förderschulen mit dem Schwerpunkt Geistige Entwicklung. Das verbindliche 
Leistungsangebot einer Tagesbildungsstätte ist in der Leistungsbeschreibung festgelegt, die 
der zuständige Träger mit dem Land Niedersachsen abgeschlossen hat.  
(Siehe: https://de.wikipedia.org) An Tagesbildungsstätten können auch Förderschullehrer 
arbeiten und seit 2007 ist es den Tagesbildungsstätten möglich, sich einen Namen mit der 
�����Ì���]���Z�v�µ�v�P���c�^���Z�µ�o���^���Ì�µ���P�������v�X�������•�Z���o�����Z���]�˜���v���Á�]�Œ�W��Paul-Moor-Schule. 
 
Unterrichtsmaterial 

Anschaffung von Verbrauchsmaterialien wie Kleber, Tusche usw. liegt in der Verantwortung 
der Eltern, auch das Auffüllen der Federmappe! 
Nicht alle Schüler haben Schulbücher, nicht alle haben dieselben Schulbücher. Arbeiten mit 
unterschiedlichen Arbeitsblättern erleichtert den Schülern den  individuellen Zugang zum 
Unterrichtsinhalt, dafür besorgen die Eltern auch die farblich zugeordneten Schnellhefter 
oder Ordner. 
 
Unterrichtsfächer 
 
Im KCC wird von einzelnen Fachbereichen gesprochen, nicht von Unterrichtsfächern. Es gibt 
insgesamt sieben Fachbereiche: 



Kommunikation/Deutsch           Mathematik 
Sachunterricht                              Bewegung und Sport 
Musik                         Hauswirtschaft 
Gestalten. 
   �Æ  Kerncurriculum (KCC) 
 
Üben und Wiederholen 

Viele Handlungen führen wir ohne nachzudenken, automatisch aus. Das setzt voraus, dass 
wir das oft geübt haben. Um eine Geschichte lesen, einen Satz schreiben oder eine 
Sachaufgabe rechnen zu können, muss ich vorher Buchstaben erkennen, Wörter richtig 
schreiben und mit Zahlen rechnen können. Erfolgreich üben kann man nur das, was man 
�À���Œ�•�š���v�����v���Z���š�X���s���Œ�•�š���Z���v�����Œ���µ���Z�š���•���]�š���µ�v�����i�������•���<�]�v�����Z���š�������(�º�Œ���•���]�v�����c���]�P���v�����h�Z�Œ�^�X���� 

Wahlmöglichkeiten 

Wir wollen unsere Schüler/innen in ihrer Selbständigkeit und Selbstbestimmung fördern. 
Deshalb schaffen wir Situationen, in denen die Schüler/innen mitbestimmen. Die 
Schüler/innen wählen z.B. ihre Klassensprecher und den Schulsprecher, Themen für 
Projektwochen und ihre Zuordnung zu AG-Angeboten, die Lebensmittel für ihr 
Klassenfrühstück, Kochgerichte in Hauswirtschaft, Neuanschaffungen für die Klasse, in der 
Abschlussstufe die Gestaltung und Ziele von Abendveranstaltungen. 

Witterungsbrief 

Die Paul-Moor-Schule zählt zu den allgemeinbildenden Schulen. Falls es die Witterung nicht 
zulässt, dass unsere Busse fahren oder der Unterricht ausfällt, erfahren Sie das über 
Durchsagen im Radio, Information durch unsere Busfahrer oder über eine  Witterungsapp, 
die über den Landkreis Diepholz zur Verfügung gestellt wird. Wenn Eltern ihre Kinder selber 
bringen und abholen, werden sie in der Schule betreut. 

Verein Lebenshilfe e.V. 

Der Elternverein wurde 1966 gegründet und  vertritt die Interessen betroffener Menschen 
mit Beeinträchtigungen und deren Angehörigen. Sie können diesen Verein unterstützen, 
indem Sie Mitglied werden! 

Verpflegung 

Wir haben eine eigene Küche mit dem entsprechenden Fachpersonal im Haus. Das 
Mittagessen wird täglich frisch und ausgewogen hergestellt. Frühstück bringen die Schüler 
von zuhause mit. Einige Klassen bereiten einmal in der Woche ein gemeinsames 
Klassenfrühstück vor. (siehe Frühstück) 

Zahnpflegetage 

Mindestens 1x im Jahr besucht die Zahnfee unsere Schule. Hier kooperieren wir mit dem 
Landkreis Diepholz, der uns eine Mitarbeiterin des Arbeitskreises Mundhygiene schickt. Sie 
geht in die Klassen und gestaltet eine Unterrichtseinheit in Theorie und Praxis zur 
Zahngesundheit. 



Wir beteiligen uns in den dafür vorgesehenen Klassen auch an der jährlichen 
Zahnkartenaktion, die ebenfalls vom Landkreis gefördert wird. 

Zeugnisse 

Unsere Schüler erhalten 1x im Jahr ein Zeugnis in Schriftform, das den Lernstand des/der 
Schülers/in positiv beschreibt. Die Ausgabe erfolgt am Ende des Schuljahres vor Beginn der 
Sommerferien. 

 

 

Sulingen/Diepholz im Februar 2020 

 




